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Dr. Henning Ehlers
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Raiffeisen-Genossenschaften sind bedeutende Eckpfei ler und 

Multiplikatoren der Agrar- und Ernährungswirtschaft 

� 2.385 Genossenschaften als Arbeitgeber 

� ca. 82.000 Mitarbeiter und 4.100 Auszubildende

� 535.000 Mitgliedschaften von Landwirten, Winzern und Gärtnern
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Einführung eines neuen Sachkundenachweises 

� Strittig, wer zukünftig beraten darf
und wann eine „Beratung“ beginnt 

Aktionen DRV:

� Stellungnahme zum Entwurf 

� Fachgespräche mit Amtsleitern

� Round-Table-Gespräch
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EU-weites Verbot der neonikotinoiden Beizung von Ra pssaat

� „vorsichtshalber“ trotz unklarer Faktenlage verhängt

� Studien des JKI zur Risikominderung unberücksichtigt

� Alternativen sind weniger wirksam, 
aber deutlich gefährlicher 

Aktionen DRV:

� Unterstützung im Klageverfahren
� Teilnahme an diversen Fachgesprächen und ausführliche Mitgliederinfo
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Komplizierte Abgabevorschriften und hohe Bußgelder:

� Drohende vierstellige Bußgeldforderungen

� Insbesondere bei Eigenmischungen!

Aktion DRV:

� Kompendium mit Erläuterungen                                                                      
sämtlicher Regelungen aus dem 
Düngemittel- und Chemikalienrecht
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Quelle: ZMP bis 3/09; FAZ; Dow Jones; DRV
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� Liberalisierung der EU-Agrarpolitik und globale Einflussfaktoren 
auf Agrarrohstoffmärkten bestimmen die Preisentwicklung

� Erhöhung der Transparenz

� Steigende Lagerhaltungs- und Vermarktungsrisiken

� Absicherung an Warenterminbörsen ist zwingend erforderlich

� DRV-Informationen und Stellungnahmen
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� Nach Quotenwegfall 2015 steigende 

Volatilität

� Bedarf an funktionierenden 

Terminmärkten steigt

� Bisher geringes, aber steigendes 

Handelsvolumen

� Voraussetzung ist eine deutlich 

verbesserte Liquidität 0
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� Neue Futtermittel-Rahmenvereinbarung am 01.07.2013 in Kraft 

getreten. Bundeseinheitliche Herstellerliste seit 01.01.2014

� Weiterentwicklung 

� QM-Milch Standard: Aufnahme neuerer 

gesetzlicher Anforderungen

� Entwicklung eines freiwilligen Moduls 

Nachhaltigkeit 
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Rohstoffversorgung und Nachhaltigkeit

� Geflügelwirtschaft löst GVO-Diskussion aus

� Einbruch der Non-GMO-Soja-Nachfrage

� Eiweißstrategie: Ergänzung statt Ersatz

� Dialog mit LEH und NGOs 
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Unkalkulierbare Rechtsrisiken 

� GVO-Verschleppung: „zufällig/technisch unvermeidbar“?

� Verschuldensunabhängige Haftung: BGH-Urteil offen

� Gebührenordnung für amtliche Kontrollen

� Rechtsgutachten notwendig
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Besondere Ausgleichsregelung für 
Milch-, Fleisch- und Futterwirtschaft                                             
drohte komplett zu entfallen

DRV hat massiv interveniert:

� Entlastungen für diese Branchen bleiben zulässig

� Unbefristete Härtefallregelung 

Gesetzgebungsverfahren wird frühestens Mitte Juli b eendet sein!
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Initiative 

Tierwohl
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Krisenabwehr und –management

� Kampagne „Frische ist Leben“ im 5 am Tag e.V. 

� Rückerlangung Verbrauchervertrauen nach EHEC

� Mitarbeit BVL-Task Force bezüglich 
Pflanzenschutzmittelrückstände in Lebensmitteln 

� Erarbeitung QS-Leitfaden soziale Belange            
(gültig seit 1. Januar 2014)
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Fruit Logistica 
Gemeinschaftsstand und -lounge erstmals im 
Kampagnendesign auf der Fruit Logistica

Kampagnen-Pressebüro
Vermittlung von 21 Experten für Interviews

Ergebnisse
636 durchschnittliche monatliche Anzahl der Clippings
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� Rahmenvertrag für Entsorgung 
von Verkaufsverpackungen

� Fortentwicklung der aktuellen 
Weingesetzgebung

� Repräsentatives Weinpaket 
„Best of Genossenschaften“

Parlamentarische Weinprobe 2013
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81,5% der registrierten Nutzer nutzen

das Abo persönlicher

Mitgliederinformationen
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� relevante Themen und Zielgruppen identifizieren,

� durch Dialog und Interaktion eigene Positionen beziehen, 

� Mitgliederbindung stärken, 

� Meinungsführerschaft erlangen und 

� eine deutliche Imageverbesserung erzielen. 

Dafür sind fachliche Kompetenz, Mitgliederorientierung 
und moderne Kommunikation die elementaren Grundlagen.
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FAZ Welternährungskonferenz
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Fachtagungen

Grüne Woche

Parlamentarischer 
Abend
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Insgesamt >300.000 Besucher auf dem ErlebnisBauernhof!

DRV und seine Mitglieder sind Ansprechpartner für:
Journalisten  Schülergruppen  Verbraucher
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Rundgänge mit nationalen + internationalen Politikern und Entscheidungsträgern

Parl. Staatssekretärin beim BM für Verkehr 
und digitale Infrastruktur Katharina Reiche

EU-Kommissar für Gesundheit 
und Verbraucherschutz Tonio Borg



© 2014 Deutscher Raiffeisenverband e.V.  DRV-Geschäftsbericht     I 29



© 2014 Deutscher Raiffeisenverband e.V.  DRV-Geschäftsbericht     I 30

Neuheit!

Forum 
Tierische 
Veredelung 

26./27. 11. 2014 
in Berlin

Sparten-
übergreifender 
Dialog



© 2014 Deutscher Raiffeisenverband e.V.  DRV-Geschäftsbericht     I 31


